
And the winner is …
Italienische Filme standen beim Preisrätsel der vergangenen Ausgabe im Fokus. „Sergio Leone“ lautete die Lösung: 
Der Filmpartner von Bud Spencer heißt Terence Hill, Bud Spencer war als Schwimmer bei zwei Olympischen 
Spielen dabei, die italienische Diva war natürlich Sophia Loren und der weltberühmte Regisseur von „La dolce 
vita“ war kein anderer als Federico Fellini. Herzlichen Dank für die vielen Zuschriften!

Gewinner der letzten Ausgabe: 
Über ein Kinopaket freuen sich Monika Demurtas (Gingen Fils), Frieda Schönheit (Wurzbach) und Susanne Wittmann (Obertraubling).

Frau Altmannsberger, wie sind Sie zu der Tankstelle in 
Meersburg gekommen?
Ich habe seit 2006 im Team von Herrn Niezilinski ge­
arbeitet, zunächst an seiner Station in Konstanz, dann 
ab Juni 2013 als Stationsleiterin hier in Meersburg. In­
sofern war es für mich ein sanfter Übergang, da ich ja 
mit allem hier schon bestens vertraut war.

Dennoch gibt es sicher auch neue Herausforderun-
gen, denen Sie sich als Eni-Partnerin stellen müssen? 
Ja, sicher. Als Eni-Partnerin ist man schließlich selbst­
ständige Unternehmerin und muss so die Gesamt­
situation der Station noch genauer im Blick haben. 
Schließlich ist man für das Betriebsergebnis verant­
wortlich. Oder anders gesagt: Manche Dinge muss 
man als Mitarbeiter einfach nicht wissen (lacht).

Wie sah Ihr Einstieg ins Tankstellengeschäft aus? 
Ich bin 2005 aus meiner Heimat Rumänien nach 
Deutschland gekommen. Als ich damals aus dem Bus 
stieg, war meine erste Station eine Tankstelle – und das 
hat mir gleich sehr gut gefallen. Hinzu kam, dass ich 
zwar gelernte Erzieherin bin, in Rumänien aber acht 
Jahre lang in einem Duty-Free-Shop an der bulgari­

Ab 2013 war Valentina Altmannsberger Stations
leiterin an der Agip Service-Station in Meersburg.  
Im Juni vergangenen Jahres hat sie die Tankstelle  
als Eni-Partnerin übernommen.

Verliebt in die  
Tankstelle

schen Grenze gearbei­
tet habe.  Insofern kann­
te ich den Einzelhandel 
schon aus erster Hand. 
Ja, und dann hat Herr 
Niezilinski Mitarbeiter 
gesucht, ich habe mich 
gleich gemeldet und er hat mich glücklicherweise ein­
gestellt.

Konnten Sie zu dem Zeitpunkt Deutsch?
Nur ganz, ganz wenig, aber das habe ich dann schnell 
gelernt. Das war eine tolle Zeit an der Station in Kon­
stanz, mit tollen Kollegen und einem tollen Chef!

Was macht Ihnen an der Arbeit als Stationsunter-
nehmerin am meisten Spaß?
Am liebsten mache ich sauber und sorge dafür, dass 
die Station immer top in Ordnung ist (lacht). Aber ei­
gentlich machen mir alle Aufgaben Spaß. Zudem habe 
ich ein großartiges Team hier, auf das ich mich hun­
dertprozentig verlassen kann. Für mich gilt einfach: 
Einmal Tankstelle, immer Tankstelle. Ich bin einfach 
verliebt in diese Arbeit!

Eni-Partnerin aus 
Leidenschaft: 
Valentina Altmannsberger 
ist mit ihrer Aufgabe als 
Service-Stations-Unter­
nehmerin „einfach nur 
glücklich“, wie sie selbst 
sagt.

Haben Sie auch Interesse, 
eine Station zu führen? 
Wenden Sie sich einfach 
an Ihren Area Manager. 
Er unterstützt Sie auch in 
Fragen der Finanzierung.

Fo
to

: L
is

a 
B

er
ge

r




